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Nationale KI-Prinzipien der SRG 

Präambel 

Die SRG verfolgt mit grossem Interesse die Entwicklungen im Bereich der künstlichen Intelligenz 
(KI). Insbesondere die generative KI führt zu bedeutenden Veränderungen im Medienbereich und 
eröffnet eine Vielzahl an Einsatzmöglichkeiten. 

Die SRG nutzt das Potenzial von KI beispielsweise für die Effizienzsteigerung und minimiert 
gleichzeitig die Risiken. Der Umgang mit KI stützt sich auf klare Regeln, Transparenz und 
menschliche Verantwortung. Die Verantwortung für diesen Umgang liegt bei allen Mitarbeitenden 
der SRG, die KI als Arbeitsinstrument nutzen. 

Qualitativ hochstehender Journalismus ist das höchste Gut der SRG. Der Einsatz von KI wie 
auch anderer Technologien ist niemals Selbstzweck, sondern dient immer der Qualitätserhaltung 
oder -steigerung. 

Wo in der SRG die Vorzüge der KI genutzt werden, werden rechtliche Vorgaben (zum Beispiel 
das Urheberrecht und der Datenschutz) sowie die berufsethischen Normen, die dem 
Leistungsauftrag des öffentlichen Medienhauses zugrunde liegen, eingehalten. Dies ist nötig, um 
das wichtige Vertrauensverhältnis mit dem Publikum zu erhalten und zu festigen. 

Verantwortung 

Beim Einsatz von KI liegt die Verantwortung immer beim Menschen. KI ist kein Ersatz für 
menschliche Expertise. Sie dient lediglich als Arbeitsinstrument. Wer KI nutzt, muss die 
Richtigkeit der generierten Ergebnisse sowie die Qualität der Prozesse überprüfen. 

Transparenz 

Die SRG ist transparent beim Einsatz von KI. Massgeblich mit KI generierte Inhalte werden bei 
der Publikation stets als solche gekennzeichnet. Details dazu regeln die publizistischen Leitlinien 
der Unternehmenseinheiten der SRG. 

Vertraulichkeit 

Beim Einsatz von KI ist die Vertraulichkeit zu wahren. Insbesondere werden in nicht geprüfte und 
genehmigte KI-Tools keine Personendaten, urheberrechtlich geschützte Inhalte oder 
Geschäftsgeheimnisse der SRG und ihrer Vertragspartner eingegeben. 


